
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

folgenden Antrag stellen die FDP und SPD Fraktion für die konstituierende Gemeinderatssitzung 

im November. 

Antrag: Die Einwohnerfragestunde wird zu jeder Sitzung des Gemeinderates und der

Fachausschüsse zu Beginn der öffentlichen Sitzung durchgeführt. 

Für die Durchführung der Einwohnerfragestunde gilt folgender Ablauf:

Ausschließlich Einwohner und Einwohnerinnen der Gemeinde Eitorf sind berechtigt Fragen zu

kommunalpolitischen Angelegenheiten der Gemeinde zu stellen. Im Rahmen der vorgelagerten

Einwohnerfragestunde sollen interessierte Bürgerinnen und Bürger Anregungen und Fragen zu

einzelnen Tagesordnungspunkten der Sitzung stellen können, die dann im Verlauf der Sitzung bei

der Abhandlung der jeweiligen Tagesordnungspunkte mit aufgegriffen werden können. Die

Redezeit je Einwohner beträgt maximal 5 Minuten. Die Fragestunde soll die Gesamtdauer von 30

Minuten nicht überschreiten.

Begründung: In der Praxis macht es keinen Sinn die Einwohnerfragestunde an das Ende der

Einladung einer Sitzung im Gemeinderat zu legen. Im Sinne einer besseren Beteiligung

beantragen die Fraktionen der FDP und SPD zu Beginn der Wahlperiode diesen Umstand zu

ändern und an den Anfang zu legen. Rederecht durch Sitzungsunterbrechungen sollte nicht die

Regel sein, sondern die Ausnahme. Die Verlagerung der Einwohnerfragestunde an den Anfang,

gibt den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit Anregungen oder neue Aspekte vorher

einzubringen und nicht erst nachdem die Beschlüsse gefasst worden sind. Beiden Fraktionen ist

es wichtig, neben den Möglichkeiten sich direkt an die Verwaltung oder an die Ratsvertreter/innen

zu wenden, den Bürgerinnen und Bürgern entgegen zu kommen, um sich aktiv am kommunalen

Geschehen zu beteiligen.

Mit freundlichen Grüßen

Sara Zorlu                                                 Timo Utsch

Fraktionsvorsitzende SPD Eitorf              Fraktionsvorsitzender FDP Eitorf


